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Öffentliche Bekanntmachungen

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 2. August 2017 um 
19.00 Uhr findet im Rathaus Todtnau 
(Sitzungssaal), Rathausplatz 1, eine öf-
fentliche Bauausschusssitzung statt, zu 
der die Bevölkerung freundlichst einge-
laden wird. Die Tagesordnung ist an der 
Rathaustafel angeschlagen.
Todtnau, den 28. Juli 2017
Stadt Todtnau
Wießner, Bürgermeister 

Wir weisen nochmals darauf hin, dass 
die Besitzer landwirtschaftlich nutz-
bare Grundstücke nach § 26 des Land-
wirtschafts- u. Landeskulturgesetzes 
verpflichtet sind, ihre Grundstücke zu 
bewirtschaften oder dadurch zu pfle-
gen, dass sie für eine ordnungsgemäße 
Beweidung sorgen oder mindestens 
einmal im Jahr mähen. Die Eigentümer 
solcher Grundstücke werden aufgefor-
dert diese Bestimmungen – deren Ein-
haltung gerade in unserem Ferien- und 
Erholungsraum auch im Interesse einer 
gepflegten Landschaft besondere Be-
deutung zukommt – zu beachten und 
bis Ende Juli für eine ordentliche Pflege 
ihrer Grundstücke zu sorgen. Ein Ver-
stoß gegen die Pflegepflicht stellt eine 

Ordnungswidrigkeit dar, die mit einem 
Bußgeld geahndet werden kann. Im 
Sinne eines gepflegten Ortsbildes und 
eines friedlichen Miteinanders in der 
Nachbarschaft sollten auch Haus- oder 
unbebaute Grundstücke im Wohnbe-
reich einer regelmäßigen Mindestpflege 
unterzogen werden. 
Wer seine Grundstücke nicht selbst pfle-
gen kann oder will, hat die Möglichkeit 
örtliche/regionale Dienstleister hiermit 
zu beauftragen – evtl. übernehmen auch 
Landwirte die Pflege/Bewirtschaftung. 

Todtnau, den 28. Juli  2017
Bürgermeisteramt: 
Wießner, Bürgermeister

Stadt Todtnau – Landwirtschaftsamt

Bewirtschaftung und Pflege von landwirt-
schaftlich nutzbaren Grundstücken

Nachfolgend geben wir einige Hinweise 
zum Auszahlungs-Procedere:
Allgemein: Der Unterstützungsbetrag 
wird auf Antrag allen Landwirten mit 
Betriebssitz in Todtnau gewährt, die 
mindestens 1,5 ha Flächen, davon auch 
städtische Flächen, mittels Nutztierhal-
tung (Weide-/Mähflächen) bewirtschaf-
ten. Hinsichtlich der konkreten An-
spruchsvoraussetzungen verweisen wir 
auf das Schreiben der Stadtverwaltung 
vom 7. März 2016, das allen Landwirten 
zugesandt wurde. 
Bemessungsgrundlagen:
Als Bemessungsgrundlage dient bei 
Rindern weiterhin der GVE-Durch-
schnittsbestand des Vorjahres gem. 
vorzulegendem Bestandsregister der 
HIT-Datenbank. Damit im HIT die 
korrekten/benötigten Zahlen berechnet 
werden, müssen der Haltungszeitraum 
2016 (= vom 1. Januar bis 31. Dezem-
ber 2016) sowie der Berechnungsfaktor 

„Umweltprogramm“ eingegeben wer-
den. Diese Eingaben müssen auch auf 
dem Ausdruck ersichtlich sein! Beim 
Fremdvieh der 4 großen verpachteten 
Jungviehweiden und sonstigen Tierar-
ten sind die Zahlen laut Viehauftriebsli-
ste maßgebend.
Das Bestandsregister ist bis spätestens 
31. August 2017 beim Bürgermeister-
amt, Zimmer 2.8 (Landwirtschaftsamt), 
vorzulegen. Bei zu spät vorgelegten oder 
fehlerhaften Ausdrucken kann eine Be-
rücksichtigung bei der Auszahlung nicht 
garantiert werden (gegebenenfalls sind 
wir bei der Erstellung des Ausdrucks 
hier im Rathaus behilflich, benötigen 
hierzu aber die entsprechenden Zu-
gangsdaten).

Todtnau, den 28. Juli  2017
Bürgermeisteramt: 
Wießner, Bürgermeister

Stadt Todtnau – Landwirtschaftsamt

Unterstützungsbetrag der Stadt an hiesige 
Landwirte, die auch kommunale Flächen 
bewirtschaften

Foto: D. Wanke



Fr., 28.07.
Sa., 29.07.
So., 30.07.  
Mo., 31.07.
Di., 01.07.
Mi., 02.07.
Do., 03.07.
Fr., 04.07.

Apotheken-Bereitschaft 28.07. – 04.08.2017

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Montag – Freitag 14.00 – 20.00 Uhr, kostenlos)    0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)        0800/1110111
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)    07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)     07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Montag – Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
psychologische Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern,
Tagesmütter- und Babysittervermittlung:        07622/63 929

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de  oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Strom:  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
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Aus Muggenbrunn

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Sieh, ich habe dir geboten, ge-
trost und unverzagt zu sein. Lass 
dir nicht grauen und entsetze dich 
nicht; denn der Herr, dein Gott, ist 
mit dir überall, wohin du gehst.
Josua 1. 9

Sonntag, 30. Juli 2017
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 2. August 2017
20.00 Uhr Bibelabend auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen.

Pastor Len Holder
Haus Barnabas im Engel

Utzenfeld
Telefon: 07673 7760

„Mittagstisch“
Alles mit Begeisterung tun – das ist das 

„Zauberwort“ für Jung und Alt
Erinnern wir uns noch an das „Zau-
berwort“ unserer Kinderzeit? Es hieß 
„Danke“. Doch alles ändert sich. Das 
heutige Zauberwort ist eher der PIN der 
EC-Karte,  damit der Geldautomat Geld 
rausspuckt oder der Code für das Han-
dy bzw. den Computer, damit diese ge-
startet werden können. Auch der Laptop 
gibt ohne „Zauberwort“ keinen Mucks 
von sich.
Aber es ist keine altersweise Einsicht,  
festgefahren zu sein und auf seinem 
„Zauberwort“ zu beharren mit dem Tot-
schlagargument: „Des isch immer scho 
so gsi!“ – nur weil wir nicht mehr alles 
verstehen, sollten sich Trübsinn und 
Meckern  nicht in uns breitmachen. Die 
Zeiten ändern sich, „Zauberwörter“ eher 
nicht, doch wir können unzählig neue 
dazu erfinden. Da jeder von uns weiß, 

wie gut es tut, begeisterten Menschen zu 
begegnen, wäre mein Vorschlag für ein 
gemeinsamenes „Zauberwort“ von Jung 
und Alt das Wort „Begeisterung!“
Freude und Begeisterung prägen auch 
unser wöchentliches „Highlight“ – der 
Mittagstisch. Lieben Dank der Familie 
Wehrle vom Gasthaus „Sonne“ für den 
liebevoll mit leckeren Speisen gedeckten 
Tisch. Das Essen war ausgezeichnet, 
und wir fühlten uns heimelig, gehört 
doch die „Sonne“ und damit Familie 
Wehrle zu unseren Gründungswirten. 
Wir fingen damals mit vier Wirten an: 
„Sonne“mit Familie Wehrle, „Feldberg“ 
mit Familie Bernauer, „Bären“ mit Fami-
lie Dörflinger (nicht mehr dabei wegen 
Geschäftsaufgabe) und „Bähnle“ mit 
Familie Geretzky. Dafür sind 9 weitere 
Gaststätten und das Altenheim hinzuge-

kommen.  Wir sind allen dankbar. Näch-
ste Woche treffen wir uns
 

 am Dienstag, den 1. August 2017
um 12.00 Uhr im „Landgasthaus 

Kurz“ in Brandenberg
 
Abholung: Todtnau-Marktplatz ca. 
11.30 Uhr, alles Weitere nach Absprache 
mit dem jeweiligen Abholdienst: Erika 
Haler (Tel. 12029), Inge Walleser (Tel. 
9925118) Ingrid Lais (Tel. 9997470). 
Durch Elsa Dietsche, Frida Ortlieb und 
Bärberl Strempel erfährt der Abhol-
dienst eine wertvolle und zuverlässige 
Hilfe. Gemeinsam gelingt uns immer 
wieder auch Neues. Allen  „Mittags-
tischlern“ ein herzliches „Vergelt‘s Gott“!
S. Bauer (Tel. 468)

Senioren Geschwend

Panorama-Wander-
weg und Einkehr
Unser nächstes Treffen ist am Don-
nerstag, den 3. August 2017 um 10.00 
Uhr am Schulplatz in Geschwend. Wir 
fahren per Pkw nach Bernau-Dorf und 
laufen von dort aus den Panorama-Wan-
derweg von Bernau-Annehof über die 
Goldbachhöfe nach Bernau-Hof. Die 
Gehzeit beträgt ca. 1,5 Std. 
Ab ca. 12.00 Uhr werden wir in der 
Skihütte in Bernau-Hof beim Lift ein-
treffen und uns mit leckerem Grillbraten 
verwöhnen lassen. Eingeladen sind auch 
die Senioren, die nicht mitlaufen kön-
nen und mit dem Auto nachkommen 
und mit uns einen gemütlichen Nach-
mittag verbringen möchten.

Die nächste Seniorenrunde findet am 8. 
August 2017 statt. Wie geplant besuchen 
wir das Uhrenmuseum in St. Märgen. 
Die Museumsführung ist bestätigt, eine 
Einkehr ist reserviert. Bitte den Termin 
festhalten, Näheres folgt.
Aufgrund von Nachfragen möchten wir 
darauf hinweisen, dass unsere Senioren-
runde keine feste Gruppe oder Vereini-
gung ist. Alle Muggenbrunner 60+ kön-
nen jederzeit teilnehmen, je nach Lust, 
Laune und Zeit. Auch Angehörige und 
persönliche Gäste sind willkommen. 

Seniorenrunde

40 Ferienaufenthalte
Birgit und Jürgen Bungarten                              
Gasthof Hirschen
Präg

40 Ferienaufenthalte
Melanie Maßmann                                
Haus Feldbergblick

Brandenberg

20 Ferienaufenthalte
Stefan Maßmann                                   
Haus Feldbergblick

Brandenberg

10 Ferienaufenthalte
Jonas, David und Marie Maßmann                          
Haus Feldbergblick

Brandenberg



 

 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 28.07.17 
Schönau: 
18.15  Gitarrenkreis 
 
Sonntag, 30.07.17 – 7. Sonntag n. Trinitatis 
Schönau: 
10.00 Gottesdienst  
  Prädikantin Brigitte Oertlin 
Todtnau: 
Wir laden zum Gottesdienst in die Bergkirche Schönau 
ein. Mitfahrgelegenheit M. Zahoransky, Tel.: 07671/1376 
 
Mittwoch, 02.08.17 
Schönau: 
Pfarrbüro geschlossen wegen Urlaub! 
 
Sonntag, 06.08.17 – 8. Sonntag n. Trinitatis 
Schönau: 
10.00         Gottesdienst  
  Prädikantin Gerrit Schmidt-Dreher 
Todtnau: 
Wir laden zum Gottesdienst in die Bergkirche Schönau 
ein.  
Mitfahrgelegenheit K. Albrecht, Tel.: 07671/243328 
 
Mittwoch, 09.08.17 
Schönau: 
Pfarrbüro geschlossen wegen Urlaub! 
 
Sonntag, 13.08.17 – 9. Sonntag n. Trinitatis 
Schönau: 
10.00  Gottesdienst 
  Prädikantin Renèe Mouchboeuf 

Todtnau: 
Wir laden zum Gottesdienst in die Bergkirche Schönau 
ein. Mitfahrgelegenheit G. Wietzel, Tel.: 07671/8617 
 
Mittwoch, 16.08.17 
Schönau: 
Pfarrbüro geschlossen wegen Urlaub! 
 
Sonntag, 20.08.17 – 10. Sonntag n. Trinitatis 
Schönau: 
10.00  Gottesdienst in Todtnau 
  KEIN Gottesdienst in Schönau!!! 
Todtnau: 
11.00  Gottesdienst an der Seehalde, Präg 

bei Regen: Kapelle Präg 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
Aktuelles  

 
Todtnau: 
Sommerferien: 
Vom 27.07. bis 16.08. hat Pfarrerin Susanne Illgner 
Urlaub. Die Vertretung im Trauerfall hat Pfarrer Christian 
Rave in Tegernau, Tel.: 07629 / 223. 
 
 „Geh aus mein Herz“ 
Dreimal feiern wir Sommer-Gottesdienste in unserer 
wunderschönen Landschaft, zu denen Sie hinwandern 
und /oder auch im Anschluss noch etwas dort 
unternehmen können. 
 
Sonntag, 20. August, 10. nach Trinitatis 
11 Uhr Gottesdienst an der Seehalde, Präg 
bei Regen: Kapelle Präg 

Wort der Woche:   Endlich Ferien! Zum Ferienanfang eine Geschichte: „Schatzsuche“ 
 

Eines Nachts träumte Asiik, er solle nach Prag wandern. Dort würde er unter der Brücke über die Moldau einen 
Schatz finden. Der Traum kehrte immer wieder, und zuletzt packte er sein Bündel und zog los. Ratlos stand er 
schließlich vor der Brücke. Unmöglich konnte er hier graben! Kaufleute, Bauern und Frauen mit ihren Einkäufen 
querten den Fluss, ein Hauptmann wachte über das Treiben. Jeden Tag kam Asiik wieder und überlegte, was er tun 
solle. Schließlich fragte ihn der Hauptmann: „Was suchst du denn?“ Asiik erzählte von seinem Traum. „Ach, wenn 
man darauf hörte!“, lachte der Hauptmann, „Ich zum Beispiel träume schon wochenlang, ich solle nach Krakau 
wandern und dort unter dem Ofen eines armen Juden graben, dann würde ich einen Schatz finden.“ Sofort kehrte 
Asiik um, wanderte nach Hause, nahm die Steine unter seinem Ofen heraus und fand dort seinen Schatz. (aus: 
Typisch! Kleine Geschichten für andere Zeiten) 
Was lehrt uns diese Geschichte? Gut ist es, Träume zu haben. Noch besser, sie ernst zu nehmen. Und am 
allerbesten: nach einer „anderen Zeit“ - wie es der Urlaub sein kann – mit neuen Augen zurückzukehren und daheim 
Schätze zu heben. 
 

Gesegnete Sommerwochen wünscht Pfarrerin Susanne Illgner 
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Sonntag, 27. August, 11. nach Trinitatis 
11 Uhr Gottesdienst am Grillplatz beim Knöpflesbrunnen 
bei Regen: Annakirche Aftersteg 
 
Sonntag, 3. September, 12. nach Trinitatis 
11 Uhr Gottesdienst am Fahler Wasserfall 
bei Regen: Kapelle Brandenberg 
 
KlangGang 
Geistlicher Abendspaziergang (etwa 1,5 Stunden) mit 
Liedern und Texten für Feriengäste und Einheimische, 
Familien und Einzelne - Treffpunkt jeweils 18 Uhr: 
Mittwoch, 23. August beim Schlüsselloch am 
Schöpfungsweg 
Mittwoch, 30. August in der evangelischen Kirche  
Herzlich willkommen! 
 
Mit dem Wochenspruch zum 7. So.n.Trinitatis, 
grüßen wir Sie herzlich: 
„Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist 
lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.“   
(Epheser 5,8.9) 

 
Ihr Dekan i.R. Hans-Joachim Zobel, Pfarrer Dr. 
Christian Mack und Ihre Pfarrerin Susanne Illgner 
 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 29.07.17 – Hl. Marta von Betanien 
18.30  Vorabendmesse in Wieden   

Jahrtag Claudia Hesselbarth; Walter Stahl und 
alle Angehörigen 

18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg 
3. Gedenken Karin Bergmann; Hans und Gusti 
Schneider und Angehörige; Anton und Anna 
Mühl; Berta Heinzler; Pfarrer Robert Schubnell; 
Anneliese Rotzinger; Albert Schwörer; Aloisia 
Nettekoven und Familie Nettekoven und 
Schubnell; Jahrtag Blasius Rotzinger; Jahrtag 
Therese und Jakob Klingele; Bruno Wissler und 
verstorbene Angehörige 

 
SONNTAG, 30.07.17 – 17. Sonntag im Jahreskreis 
08.30   Eucharistiefeier in Geschwend  
              auf dem Kirchplatz  
              anschließend Feschtle, siehe Mitteilungen  
10.00  Eucharistiefeier in Schönau  
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau 

16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 
Montag, 31.07.17 – Hl. Ignatius   
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 
Dienstag, 01.08.17 – Hl. Alfons Maria  
09.30 Hl. Messe in Schönau 
15.00 Hl. Messe in Todtnau mit Pfarrer Leppert 
 Walfried Eiche u. Geschwister 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Rosenkranz in Aftersteg 
 
Mittwoch, 02.08.17 – Hl. Eusebius, Hl. Petrus  
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau   
18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Tunau 
  
Donnerstag, 03.08.17  
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Hl. Messe in  Wieden 
 
Freitag, 04.08.17 – Hl. Johannes Maria Vianney 
15.30 Wortgottesfeier im Altenheim Todtnau 
15.30 Hl. Messe in Todtnau mit Pfarrer Leppert 
 zu Ehren des Hl. Herzen Jesu mit Aussetzung  
 und sakramentalem Segen 
 Erwin Sütfeld u. Tochter Andrea    
19.00  Hl. Messe in Schönau  
         anschließend stille Anbetung 

2. Gedenken Konrad Braxmeier; Jahrtag Rosa und 
Albert Zimmermann; Jahrtag Hilda Kaiser; Jahrtag 
Christine Beierer und Robin Beierer; Gestifteter 
Jahrtag Hermann und Agnes Mathä und Elfriede 
Wanner; Gertrud Müller; Gertrud und Paul 
Gramespacher; Rosa und Fritz Steinebrunner; für die 
armen Seelen; für Verstorbene der Familien 
Kumle/Banholzer;  Emil Steinebrunner und 
Angehörige; 
Viktoria Dede; für verstorbene Kinder Benedikt,  
Eva-Maria, Rosaline  
      

Samstag, 05.08.17  
17.00 Vorabendmesse in Todtnauberg 
 Hermann Schneider und lebende und verstorbene            
              Angehörige; Elsa und Eugen Singler; Rosa und Rudi      
              Sütterlin; Alfred Bock und verstorbene Angehörige;    
              Heinz Fritz und verstorbene Angehörige; Albert, Uschi             
              und Helmut Fritz 
18.30 Vorabendmesse in Todtnau 

3. Gedenken Otmar Kiefer; 3. Gedenken Eduard 
Fritschi; Erna Gutmann  

 
SONNTAG, 06.08.17 – Verklärung des Herrn 
08.30 Eucharistiefeier in Wieden 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
 
Montag, 07.08.17 – Hl. Xystus II., Hl. Kajetan 
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 
Dienstag, 08.08.17 – Hl. Dominikus  
09.30 Hl. Messe in Schönau 
 Jahrtag Wolfgang Hofmann und verstorbene  
 Angehörige 
15.00 Hl. Messe in Todtnau mit Pfarrer Leppert 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Rosenkranz in Aftersteg 
 
Mittwoch, 09.08.17 – Hl. Theresia Benedicta  
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau   
18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Schlechtnau 
 Benno Walleser u. verstorbene Angehörige  



Donnerstag, 10.08.17 – Hl. Laurentius  
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00    Hl. Messe in Wieden 
 Max und Lydia Walleser und verstorbene  
 Kinder; Rolf Laile, Frieda und Adolf Wunderle  
 und Kinder; Artur Behringer und Barbara  
 Stiefvater; Erika Behringer 
 
Freitag, 11.08.17 – Hl. Klara von Assisi  
keine Wortgottesfeier im Altenheim Todtnau 

verschoben auf den 12.08.2017 
15.30 Wortgottesfeier in Todtnau, Kirche 
             kein Bibelkreis in Schönau 

19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 

 2. Gedenken Elsa Rueb; 3. Gedenken Maria  
Fritz; Jahrtag Hans und Maria Brehm; Jahrtag 
Egon Lais und verstorbene Angehörige; 
gestifteter Jahrtag Franz Zimmermann und 
verstorbene Angehörige, Künaberg; Verena 
Held; Gisela Thamm; Otto Lais; Josef 
Gerspacher; Maria und Anton Steinebrunner, 
Entenschwand; Viktoria Dede; für verstorbene 
Kinder Benedikt, Eva-Maria, Rosaline  
      

Samstag, 12.08.17 – Seliger Karl Leisner, Hl. Johanna 
15.00  Wortgottesfeier in Präg mit Feier der Goldenen    
             Hochzeit des Jubelpaares 
            Hannelore und Siegfried Strohmeier, Schönau 
15.30 Wortgottesfeier im Altenheim Todtnau 
18.30 Vorabendmesse in Wieden , Kräutersegnung 

3. Gedenken Erna Gramespacher; für 
Verstorbenen der Familien Lais/Laile; Hugo 
Gutmann und Tochter Waltraud; Franz Laile und 
verstorbene Angehörige; Otto und Hilda 
Gutmann und Angehörige; Emil Dietsche und 
Manfred Walleser und verstorbene Angehörige; 
Gertrud und Paul Gramespacher und 
verstorbene Geschwister und Verwandte;  

 Rosa und Fritz Steinebrunner und Geschwister;  
 zu Ehren des Hl. Bruder Klaus; für die armen  
 Seelen 
 

SONNTAG, 13.08.17 – 19. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Eucharistiefeier in Todtnau, mit  Kräutersegnung 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnauberg, Käutersegnung 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau, mit Kräutersegnung 
 Feier des Patroziniums Maria Himmelfahrt 

 unter Mitwirkung des Kirchenchores Schönau 
 Anschließend sind alle eingeladen auf  
 dem Kirchplatz zu einem Gläschen Wein 
 
Montag, 14.08.17 – Hl. Maximilian Maria Kolbe  
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 
Dienstag, 15.08.17 – Maria Himmelfahrt  
09.30 Hl. Messe in Schönau 
keine Hl. Messe in Todtnau (Ausflug Spätsommer) 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Rosenkranz in Aftersteg 
 
Mittwoch, 16.08.17 – Hl. Stephan  
10.00 Hl. Messe in Todtnau mit Pater Babu Kalatingal  
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau   
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 

19.00 Hl. Messe in Präg 
 Jahrtag Ernst Asal und Gertud Asal; Jahrtag  
 Hedwig Schupp und Krispin Schupp; Jahrtag  
 Claudia Bucher; Jahrtag Anna Kiefer, Präg und  
 Karl Kiefer; Gerhard Strohmeier; für Verstorbene  
 der Familien Kumle/Banholzer; Silvia Lais 
 
Donnerstag, 17.08.17  
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Heilige Messe in Todtnauberg 
 
Freitag, 18.08.17  
15.30 Heilige Messe im Altenheim Todtnau 
 Ruth Deiser 
         kein Bibelkreis 
19.00  Hl. Messe in Schönau mit Pfarrer Leppert 
           anschließend stille Anbetung 
 2. Gedenken Margarethe Lorenz; 
           Kurt Lais und verstorbene Angehörige, Aitern;  
 Elisabeth Dietsche; Maria Diemer; Gertrud  
 Berger; Gertrud Lais; Heidi Morath; Albert  
 Broghammer; Karin Steigleder geborene Thiele  
 gestiftet von den Schulkameraden  
      
Samstag, 19.08.17 – Hl. Johannes Eudes 
11.00  Hl. Messe in Rollsbach  

 mit Feier der Goldenen Hochzeit des 
Jubelpaares Elisabeth und Paul Behringer 

17.00 Vorabendmesse in Muggenbrunn 
             kein Gottesdienst in Todtnauberg 
18.30 Vorabendmesse in Todtnau 
 
SONNTAG, 20.08.17 – 20. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Eucharistiefeier in Wieden 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
11.30 Tauffeier in Todtnau 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Im August wird in diesem Jahr wieder ein indischer 
Priester zur Ferienvertretung da sein. Es ist der aus 
aus Kerala stammende und in Rom studierende 
Priester Mejo Koreth. Er wohnt im Pfarrhaus 
Schönau. Herzlich willkommen! 
 
Spendung des Bußsakraments: 
Samstags im August: 15.00-15.30 Schönau Pfr. Mejo 
 
 
Tauftermine  2017 in der Seelsorgeeinheit  
jeweils 11.30 Uhr 
So. 20. August    Ferienvertreter Todtnau 
So. 17. September Pfarrer Schuler   Schlechtnau  
So. 08. Oktober  Pfarrer Schuler  
 
Krankenkommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 4. August 2017: ab 8.30 Uhr  
 
Spendung der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, den 20.08. in Todtnau mit: 
Paul    Eltern:  Svenja und Florian Meon 
 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
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Die Ewige Anbetung in der Seelsorgeeinheit  
Findet wird gehalten in 
- Schönau am Freitag, den 25. 08.2017 in der  
 Pfarrkirche statt 
- Todtnau am Samstag, den 26.08.17 - im Anschluss  
 an die Vorabendmesse 
- Todtnauberg am Sonntag, den 27.08.17 – vor der  
 Eucharistiefeier 
- Wieden am Samstag, den 26.08.2017 in der  
 Allerheiligen Kirche  
 
Den genauen Ablauf dazu finden Sie in der Gottes-
dienstordnung der Ausgabe KW 33 – bitte Termin 
vormerken! Wir laden alle herzlich ein, zum Mitbeten, 
zum Verweilen und Innehalten. Die Vorbereitungs-
gruppen freuen sich über ihre Teilnahme. 
 

 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr. 28.07.17 Pirmin, Marie, Elias, Jana, Johannes,  
  Gan-Luca 
So. 30.07.17 Gruppe A 
Fr. 04.08.17 Jakob, Simon, Anna, Miriam W., Maja,  
  Theresa 
So. 06.08.17 Gruppe B 
Fr. 11.08.17 Lena, Franziska, Emma, Judith,  
  Miriam T., Julia W., Noah 
So. 13.08.17 Gruppe C und A 
Fr. 18.08.17 Gloria, Rosalie, Julia B., Hanna, Nico,  
  Anika 
So. 20.08.17 Gruppe B 
Fr.  25.08.17 Pirmin, Marie, Elias, Jana, Johannes,  
  Gan-Luca 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 11.08.2017  20.15 Uhr  Hauptprobe für Patrozinium in 

der Kirche 
So.13.08.2017  10.00 Uhr  Amt Patrozinium  
 
Dank für Spende Kirchenrenovation Schönau: 50  € 
 

 
 

Ministrantenplan  
Sa.  29.07.17 Gruppe 1    Do. 10.08.17 Gruppe 1 
So. 06.08.17 Gruppe 3    Sa. 12.08.17 Gruppe 2 
So. 20.08.17 Gruppe 1 

  
  
„s Kirchefeschtle vo Gschwend“ 
 
Alle Liebhaber und Freunde der Geschwender Kirche 
sind am Sonntag, den 30. Juli herzlich zur Hl. Messe auf 
dem Kirchenvorplatz eingeladen. Die Hl. Messe wird 
umrahmt vom Kirchenchor St. Wendelin und der 
Bläsergruppe des Musikvereins Geschwend. 
Anschließend erleben Sie ein buntes Programm. Sie 
werden unterhalten von den „Geschwender 
Weisenbläsern“ und den „Evergreensternen“ vom 
Kirchenchor. Der Musikverein bietet ein Sonderangebot 
und auch Walter mit seinen Straßenfegern wird Sie 
überraschen. 
Neugierige dürfen einen Blick in die Kirche riskieren. 
Das Gemeindeteam freut sich, wenn es Ihren Durst 

löschen und Ihren Hunger stillen darf. Wenn Sie zum 
Schluss zufrieden sind, freuen wir uns über eine Spende 
zu Gunsten der Renovation unserer Kirche. Das 
Feschtle findet auch bei Regen statt. 
 

 
 
Nachdem Frau Martina Harter am 1.7.17 ihren Dienst 
als Pfarrsekretärin angetreten hat, gelten im Pfarrbüro 
Todtnau die neuen Öffnungszeiten ab dem 10.07.17:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag: 10-12 Uhr    
Dienstag: 14-17 Uhr 
 
Nachrichten der kath. Frauengemeinschaft Todtnau 
Liebe Frauen, wie schon angekündigt möchten wir Sie/ 
Euch recht herzlich einladen, mit uns in Schlechtnau 
Gottesdienst zu feiern. Am Dienstag, den 08.08.2017 
wird Frau Bauer um 18.00 Uhr mit uns den 
Wortgottesdienst gestalten. Wer gerne mitfahren 
möchte, findet sich bitte bis 17:30 Uhr im Städtle ein. Wir 
möchten Sie anschließend gerne einladen mit uns den 
Abend gemütlich ausklingen zu lassen. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihre Kath. Frauengemeinschaft 
 
 
 SPÄTSOMMER 
 
 lädt ein zum Ausflug 
 am Dienstag, 15. August 2017 
 
An Mariä Himmelfahrt werden wir einen Tagesausflug 
ins Kinzigtal unternehmen. Erstes Ziel ist Gengenbach, 
dort können die zuvor geweihten Kräuterbüschel (bis 
1,20 m Durchmesser) bestaunt werden.  
Zum Mittagessen werden wir in Haslach einkehren. Auf 
dem Heimweg ist eine Kaffeepause in Freiamt 
vorgesehen. Die Abfahrt erfolgt bereits um 8.00 Uhr 
beim Reisedienst Franz-Heizmann in Todtnau. 
Anmeldung bitte ebenfalls dort (Tel. 331). Rückkehr 
gegen 19.00 Uhr. 

 

 
 
 
 

Ministranten- und Lektorenplan   
Sa. 29.07.17 Flora, Florian, Kim -pb-bd- 
Sa. 05.08.17 Florian, Lena, Kim    -ms-eb- 
So. 13.08.17 Flora, Nela   -pb-eb- 
 
Aufgrund der Sommerferien ist das Pfarrbüro in 
Todtnauberg vom 28.07.17 bis einschließlich 12.08.17 
geschlossen.  
 
 
Redaktionsschluss für die nächsten Kirchenseiten vom  
28.08. bis 03.09.2017, ist am Donnerstag, 17.08.2017, 
11 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder 
per Email an kirchenseite@web.de 
 
 
Wegen Platzmangels fehlt der Kasten mit den 
Anprechpartnern!       

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Wendelin Geschwend 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 
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Treffpunkt Todtnau erinnert nochmals 
an das am kommenden Sonntag von 
12.00 bis 17.00 Uhr stattfindende, all-
jährliche Sommerfest der Todtnauer Ge-
werbetreibenden mit verkaufsoffenem 
Sonntag auf dem Marktplatz und darum 
herum mit folgenden Teilnehmern und 
Höhepunkten:

• 3. Oldtimer-Show der Oldtimer-
freunde Todtnau mit zahlreichen alter-
tümlichen Gefährten. Diese stehen zur 
Ansicht auf den Parkflächen des Markt-
platzes und der angrenzenden Friedrich- 
und Meinrad-Thoma-Straße sowie ggf. 
bei Bedarf auf dem Sparkassenparkplatz.

• Flohmarkt auf dem Rathausplatz von 
12.00 bis 17.00 Uhr

• Vorstellung der neu formierten Spar-
kasse Wiesental. Mitarbeiter der Ge-
schäftsstelle Todtnau informieren über 
neue Möglichkeiten des digitalen Zah-
lungsverkehrs. Aber auch Online-Ban-
king oder die Sparkassen-App sind in-
teressante Themen, die diskutiert und 
vorgestellt werden. Kinder erhalten 
Luftballons und können sich schminken 
lassen. Am Sparkassen „S-pressomo-
bil“ kann man verschiedene Kaffeesor-
ten genießen und ausprobieren.

• Autoausstellung von Autohaus Wiss-
ler, Aftersteg, beim Schuhhaus Quick

• Das Kucky-Mobil der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH ist dieses Jahr 
mit dabei. Hiermit werden Kinder im 
Rathauspark neben dem Café Gutmann 
mit zahlreichen Spielformen bestens be-
schäftigt, betreut und unterhalten. 

• Waffelstand und Verkauf von Likör-
en und Kindermützen durch den kath. 
Kindergarten Todtnauberg 

• Weitere Verpflegungsstände und ku-
linarische Angebote in der Innenstadt 
und im Rathauspark in Ergänzung zu 
den fünf bestehenden Gartenwirtschaf-
ten

• Sommerfest im städtischen Alten- 
und Pflegeheim Todtnau von 14.00 bis 
17.00 Uhr mit Kaffeestube und Unter-
haltung 

• Ausklang durch musikalische Unter-
haltung mit der Trachtenkapelle Bran-
denberg ab 17.00 Uhr im Rathauspavil-
lon

• Viele Angebote und Verkaufs-
schnäppchen in den einzelnen Einzel-
handelsgeschäften 

Lassen Sie sich inspirieren und gestatten 
Sie der Veranstaltung Ihren Besuch ab. 
Man freut sich auf Sie!

Treffpunkt Todtnau e. V.

3. Oldtimertreff & Freiluft-Flohmarkt
am 30. Juli 2017 in Todtnau

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Jugendfeuerwehren Todtnau/Utzenfeld

Jugendliche erreichen höchste Auszeichnung der
deutschen Jugendfeuerwehr

Am Samstag, den 15. Juli 2017 legt eine 
gemeinsame Gruppe der Jugendfeuer-
wehren aus Todtnau und Utzenfeld die 
Prüfung zur  Leistungsspange der deut-
schen Jugendfeuerwehr mit großem Er-
folg ab. Die neun Jugendlichen mussten 
sich als Gruppe auf dem Sportplatz in 

Höllstein in verschiedenen feuerwehr-
technischen Disziplinen beweisen. Dazu 
gehörte z. B. der Aufbau eines vorschrifts- 
gemäßen Löschangriffs aus einem of-
fenen Gewässer unter Vornahme von 
drei C-Rohren, aber auch eine Schnel-
ligkeitsübung, bei der es galt, auf Zeit 

eine 120 Meter lange Schlauchleitung 
aus 8 Einzelschläuchen aufzubauen. Das 
Fachwissen zur Feuerwehr wurde in ei-
ner anschließenden Fragerunde durch 
Prüfer des Landkreises Lörrach abge-
fragt.
Auch der sportliche Aspekt kam bei die-
ser Abnahme nicht zu kurz. Ein Staffel- 
lauf war weiterer Teil der Disziplinen, 
bei dem als Gruppe eine Strecke von 
1500 m zurückgelegt werden musste. 
Der Abschluss der Abnahme machte die 
Wertung des Kugelstoßens. Am Ende 
reichten die Wertungspunkte der ein-
zelnen Disziplinen für einen hervorra-
genden 3. Platz.

Müde aber mit Freude und Stolz über den Erfolg der Prüfung strahlten die Jugendlichen 
am Abend für ein Gruppenfoto in die Kamera

Jugendfeuerwehr Todtnau

Morgen verkaufen wir 
„Feuerwehr-Wurst“
Am Samstag, den 29. Juli 2017 ab 10.00 
Uhr, verkaufen wir beim Edeka in Todt-
nau die Feuerwehr-Wurst, zur Stärkung 
der Jugendfeuerwehren im Südwesten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Trachtengruppe Todtnau

Besondere Ehrung 
für Mitgliedschaft
Eine besondere Ehrung bekamen Ursula 
und Dieter Heger von der Trachtengrup-
pe Todtnau. Am letzten Heimatabend 
im Rathausgarten wurden sie vom er-
sten Vorsitzenden für 50 Jahre Vereins-
zugehörigkeit geehrt. Sichtlich über-
rascht nahmen sie das Vogelhäuschen 
mit besonderer Füllung gerne entgegen.

50 Jahre Mitgliedschaft in einem Verein ist schon eine besondere Leistung –und das ist 
ein besonderes Geschenk wert!

Schönenbirzler

Heute zum Lagerfeuer 
in Schlechtnau
Bitte nicht vergessen: Heute, am Frei-
tag, den 28. Juli 2017, gehen wir zum La-
gerfeuer in Schlechtnau. Treffpunkt ist 
um 19.00 Uhr am Busbahnhof Todtnau.
Am 5. August 2017 treffen wir uns um 
12.45 Uhr zu unserem diesjährigen 
Ausflug ebenfalls am Busbahnhof.

Dichelbohrer Schlechtnau

Heute Lagerfeuer
und Dichelbar
Wir laden alle herzlich zu unserem La-
gerfeuer am Freitag, den 28.Juli 2017 
ab 19.00 Uhr beim Gemeindesaal in 
Schlechtnau ein. Wir freuen uns auf ein 
gemütliches Beisammensein am Lager-
feuer mit euch. Für das leibliche Wohl 
und einen netten Ausklang in unserer 
Dichelbar haben wir gesorgt.
Fasnachtsgesellschaft Schlechtnau e.V.
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Zeitraum 5. bis 20. August 2017 
Todtnau – Gewölbekeller Rathaus  
Herzland – Foto Ausstellung
Die Nächste Stufe Heimat von und mit 
Mode-Mann Jochen Scherzinger. Er in-
szeniert Schwarzwaldfolklore in neuem 
Look. Aber dieses Mal keine Trachten, 
sondern Handwerk.

Jeden Samstag von 10.00 - 13.00 Uhr
im Zeitraum Mai bis Oktober 
Geführte E-Bike-Tour Todtnau
Sport-Lehr, Kandermatt 2, Todtnau 
Tel. 07671-9925222 
Dreistündige geführte E-Bike-Tour 
durch den Hochschwarzwald, inkl. 
E-Bike-Verleih ab Todtnau. Mindestteil-
nehmerzahl 3 Personen (ab 16 Jahren), 
max. 10 Personen. Mit Hochschwarz-
wald-Card frei, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 2,50 € Ermäßigung

Glasbläserhof Aftersteg
Täglich 10.00 - 17.00 Uhr
Glasbläservorführung – direkt am 
Glasschmelzofen zeigen Ihnen unsere 
Glasmacher ihr traditionelles Handwerk 
zur Glasherstellung.
Öffnungszeiten Glasmanufaktur
(Ausstellung & Verkaufsräume)
10.00 - 18.00 Uhr 
Vorführungen innerhalb der Öffnungs-
zeiten ab ca. 10 Personen: immer zur 
vollen Stunde,  13.00 Uhr keine Vorfüh-
rung, Mittagspause
Eintritt Erwachsene  4,00 €,  Kinder 2,00 
€,  mit Gästekarte ermäßigt 2,50 €
Tel.: +49 (0)7671-9925970

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3 
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190 
Kostenbeitrag 2,00 €

Dienstag – Samstag
15.00 - 18.00 Uhr in Todtnauberg
Glasbläserei Breesenhof – Glasblasen
Kosten 8,00 €/Kugel

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 

Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 2,00 € 

Dienstag + Donnerstag (außer feiertags)
13.30 Uhr in Utzenfeld
Immer dienstags und donnerstags fin-
den Betriebsbesichtigungen bei Faller 
Konfitüren (keine Führung an Feierta-
gen) statt. Kosten 5,00 €, Treffpunkt See-
weg 3, Utzenfeld

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist wieder  geöffnet. Aus-
stellungsführungen können jederzeit un-
ter Tel. 07671/420 oder per E-mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Ohne Termin, immer zugänglich:

• Kinderwanderpfade in der Bergwelt 
Todtnau
Zu den Kinderwanderpfaden der Berg-
welt Todtnau („Wald- und Sinnespfad 
Horneradsch“, „Der Zauberweg am 
Hasenhorn“ und „Barfußpfad Muggen-
brunn“) ist der neuaufgelegte Flyer ein-
getroffen und kann in den Tourist-In-
formationen Todtnau und Todtnauberg 
mitgenommen werden.

• Kuckys Stadtrallye 
Ein herzliches Kuckuck an alle, die das 
Städtchen Todtnau auf eigene Faust ent-
decken möchten. Habt ihr Lust Todtnau 
einmal anders kennenzulernen? Mit der 
Stadtrallye ausgestattet, die es in den 
Tourist-Informationen Todtnau und 
Todtnauberg gibt, ist es ganz einfach, 
den richtigen Weg zu finden. Und die 
wildentschlossenen Entdecker gelangen 
dabei sicher ans Ziel. Die Stadtrallye ist 
ausgelegt für Familien mit Kindern ab 8 
Jahren. Viel Spaß beim Entdecken!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen in Todtnau und 
in Todtnauberg
Tel. 07652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann bei uns bequem 
und einfach gebucht werden.  Besu-
chen Sie uns und nutzen Sie unser viel-
fältiges Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im Juli & August

Tourist-Information Todtnau
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag        
                         9.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch        9.00 – 15.00 Uhr
Samstag       10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag – Freitag        9.00 – 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag        
                       13.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch      13.00 – 15.00 Uhr
Samstag       10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei
Samstag       10.00 – 12.00 Uhr

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 6. August 2017

Freitag, 28.07.2017 
19.00  Uhr Todtnau – Musikpavillon
Sommerkonzert der Stadmusik Todtnau
Abendliches Konzert mit der Stadtmusik 
Todtnau. Genießen Sie an einem lauen 
Sommerabend die Klänge von Walzern, 
Märschen und moderner Blasmusik.
Musikalische Leitung: Thomas Hierhol-
zer 

Freitag, 28.07.2017 
19.00 - 20.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Rathausplatz – „Wasser marsch!“
Spiel und Spaß mit der Jugendfeuerwehr 
Todtnauberg. Erfahren was die Feuer-
wehr so macht – selbst einmal Feuer-
wehmann/-frau sein und das Feuer-
wehrfahrzeug anschauen. 

Samstag, 29.07.2017 
16.00 Uhr Todtnau-Präg
Kälberweidfelsen
Schwarzwälder Speckfest
Ein gutes Vesper? Nur mit Speck! Nun 
geht es wieder auf die Kälberweidhütte. 
Hier wird gevespert, gelacht und der ein 
oder andere kann sich von der Wan-
derung erholen. Es kann ab Parkplatz 
„Altes Rathaus“ über den Weidelehrp-
fad zum Kälberweidfelsen gewandert 
werden. Beginn des Speckfestes ist 16.00 
Uhr. Zur musikalischen Unterhaltung 
gibt die Trachtenkapelle Präg ein Kur-
konzert. 

Samstag, 29.07.2017 
18.00 - 22.00 Uhr Todtnau 
Musikpavillon – „Los geht‘s-Party“
Zum Auftakt der Freibadsanierung 
in Todtnau findet ein Konzert mit der 
Gruppe Mr. Bee statt.  Passend zum An-
lass wir der neue  „Schwimmbad-Song“ 
präsentiert. Es gibt Leckeres vom Grill 
und eine Cocktailbar. 
 
Samstag, 29.07.2017 
20.00 - 02.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Freibad Beachparty – neben guter Mu-
sik, Fassbier, Sekt, Wein und verschie-
denen Bargetränken könnt ihr dieses 
Jahr frisch für euch zubereitete Cock-
tails genießen. Der Förderverein serviert 
euch dazu Wurst und Steaks vom Grill 
sowie feine Gulaschsuppe. Wir freuen 
uns auf euren Besuch!  

Sonntag, 30.07.2017 
13.00 - 17.00 Uhr Todtnau 
Einkaufen und Erleben
Wieder einmal öffnen die Läden in der 
Todtnauer  Innenstadt am Sonntag ihre 
Türen und laden ein zum gemütlichen 
Einkaufen. Hauptattraktion: 3. Oldti-
mer-Treff und Freiluft-Flohmarkt

Sonntag, 30.07.2017 
17.00  Uhr Todtnau – Rathausgarten
Sommerkonzert der Trachtenkapelle 
Brandenberg
Die Trachtenkapelle Brandenberg, un-
ter der Leitung von Kurt Wagner, lädt 
zu ihrem Sommerkonzert Besucher von 
Nah und Fern in den Rathausgarten von 
Todtnau ein. Genießen Sie die sommer-
liche Stimmung bei einem vielseitigen 
Konzertprogramm von zünftigen Mär-
schen über zahlreiche Polkas bis hin zur 
modernen Blasmusik.

Montag, 31.07.2017 
14.00 - 17.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Bushaltestelle Sternen –
Spiel, Spaß, Wandern mit Grillen
Wir machen eine kleine Wanderung und 
tolle Spiele bis wir zur Grillstelle gelan-
gen. An der Grillstelle werden Stöcke für 
Stockbrot geschnitzt, welches die Kinder 
danach grillen können. Grillgut bitte 
selbst mitbringen. Eine Wanderung für 
die ganze Familie, 5,00 € pro Familie

Mittwoch, 02.08.2017 
10.00 - 13.00 Uhr Todtnau 
Kletterfelsen – Kletterschule Todtnau
Klettern im Klettersteig, Abseilübungen, 
Seil- und Knotenkunde, Erste-Hil-
fe-Übungen und vieles mehr mit 
den Kletterfreunden Todtnau. Gutes 
Schuhwerk erforderlich. Für Kinder ab 
8 Jahren, Kosten: 8,00 €/mit HSC 5,00 € 
(bitte Geld passend mitbringen!)

Mittwoch, 02.08.2017 
10.30 - 14.45 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Hotel Engel – Rundwanderung im 
Naturschutzgebiet „Langenbach-Tru-
belsbach“ – Familien-Rundwanderung 
mit unserem Naturpark-Gästeführer 
Markus Dutschke. Bächle, Moor & mehr 
– eine abwechslungsreiche Wanderung 
durch einzigartige Biotope – seltene, 
geschützte Lebensräume mit einigen 
Anstiegen – gut auch für Familien mit 
Kindern zu begehen. Treffpunkt: Wasen-
parkplatz, Strecke: 5 km, Höhenmeter: 
162 Hm, Gehzeit: 2 Std., Rückkehr: 13.40 
Uhr, Anmeldung: erforderlich bis 16.00 
Uhr am Vortag unter Tel. 07652/120630 
Schwierigkeit: mittel, Teilnahme frei

Mittwoch, 02.08.2017 
14.00 - 16.00 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Barfusspfad – Kuckys Schatzsuche 
Kucky hat beim Wandern seinen Schatz 
verloren! Helft mit, den Schatz von Ku-
cky wieder zu finden. 3,00 €/mit HSC 
frei

Donnerstag, 03.08.2017 
9.30 - 13.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Wanderparkplatz Radschert   
Auf Spurensuche mit dem Jäger
Wandern mit dem Jäger durch sonnen-
durchflutete Bergwälder. Wir suchen die 
Fährten von Rehen und Wildschweinen 
und erhalten ausführliche Erklärungen 
zum Wild, seiner Lebensweise und den 
Zusammenhängen zwischen Wald und 
Wild. Wegstrecke ca. 7,5 km. Für Fami-
lien mit Kindern ab 6 Jahren, mit Hoch-
schwarzwald Card 5,00 € pro Familie, 
ohne 7,00 € pro Familie

Donnerstag, 03.08.2017 
14.30 - 16.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Natur-Mandalas
Gemeinsam geht es raus in die Natur. 
Dort sammeln wir Materialien für unse-
re Mandalas. Anschließend werden die 
Materialien zu tollen Mandalas gelegt. 
Der Fantasie sind dabei keine Grenzen 
gesetzt. Kosten 3,00 €/mit HSC frei

Freitag, 04.08.2017 
14.00 - 16.00 Uhr Todtnau 
Haus des Gastes 
Eine spannende Rallye durch Todtnau
In Teams erkunden wir Todtnau bei ei-
ner Stadtrallye. Welches Team findet 
wohl zuerst die Lösung? Macht euch 
auf die spannende Suche nach den Lö-
sungen und lernt einiges über das Städt-
chen. Kosten: 3,00 €/mit HSC frei

Freitag, 04.08.2017 
10.00 - 13.00 Uhr Todtnau-Aftersteg
Aftersteger Kapelle – Schluchting 
Schluchting ist eine Untergruppe des 
Canyoning. Beim Schluchting erwan-
dert man die Schlucht von unten im 
Bachbett, geht durch Wasserläufe und 
klettert über Steine und Felsen. Ausrü-
stung: gut sitzende, geschlossene Halb-
schuhe, bzw. Barfuß-, Minimal-, oder 
Sportschuhe, möglichst rutschfest, mit 
dünner Sohle – möglichst ohne Fersen-
sprengung, für bestes Gefühl für Unter-
grund und Balance – und der Witterung 
angepasste, schnelltrocknende Beklei-
dung. Für den Oberkörper zusätzlich 
warme, wasserfeste/-dichte Bekleidung 
anziehen/mitnehmen, ggf. mit Kapu-
ze und ein Fleece-Hemd als Reserve. 
Voraussetzung: sportlich, höhen- und 
trittsicher, die Teilnahme ist auf eigene 
Gefahr, die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
Mindestalter: 11 Jahre. Strecke: 1,5 km, 
Höhenmeter: 150 m, Gehzeit: 3 Std., 
Kosten: 18,00 € pro Person (inkl. Helm)  
Anmeldung erforderlich unter www.
hochschwarzwald.de/erlebnisse                     
Schwierigkeitsgrad: schwer  ▶
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. 
Hochschwarzwald Tourismus 

GmbH (HTG)

Fortsetzung

Freitag, 04.08.2017 
19.30 Uhr Todtnau-Präg
Heimatabend mit der Trachtenkapelle 
Präg – Die Trachtenkapelle Präg lädt zu 
einem Heimatabend im Freien beim Ge-
meindehaus Präg ein. Freuen Sie sich auf 
die musikalische Unterhaltung mit den 
Musikerinnen und Musikern. 

Samstag, 05.08.2017 
19.00 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Haus des Gastes  – Kurkonzert des 
Musikvereins Geschwend
Der Musikverein Geschwend lädt Zuhö-
rer von Nah und Fern zum Konzert nach 
Muggenbrunn ein. Es wird ein vielsei-
tiges Konzertprogramm von klassischen 
Märschen bis hin zur modernen Musik 
geboten. 

Sonntag, 06.08.2017 
9.00 Uhr Todtnau – Haus des Gastes 
Rundwanderung im Hotzenwald
Tour: Wittenschwand – Forbacher Moor 
– Bildstein-Klosterweiher
Strecke: 16 km, Gehzeit: 4 Stunden, 
Schwierigkeit: mittel. Geführt wird die 
Tour von Brigitte und Günter Haas 

Sonntag, 06.08.2017 
9.30 - 13.00 Uhr Todtnau-Präg
Gemeindehaus – Streifzug durch den 
Präger Gletscherkessel
Naturkundliche Begehungen im Glet-
scherkessel Präg mit Bernd Tochter-
mann. Das Naturschutzgebiet weist eine 
interessante Pflanzen- und Tierwelt auf. 
Auf den extensiv bewirtschafteten Wei-
den findet man seltene und gefährdete 
Arten wie Arnika und verschiedene 
Orchideen (unter anderem das Ge-
fleckte Knabenkraut). Die seltene Zipp- 
ammer kommt hier ebenso vor wie 
das Auerhuhn, der Raufußkauz und 
der Schwarzspecht. Zu den im Gebiet 
vorkommenden Insekten gehören der 
Wachtelweizen-Scheckenfalter und der 
Warzenbeißer. 

Sonntag, 06.08.2017 
11.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Bergwacht-Rettungswache  
„Tag der offenen Tür“ bei der Berg-
wacht Todtnauberg (siehe unten)
Die Bergwacht Todtnauberg lädt auch 
in diesem Jahr wieder zu ihrem traditi-
onellen Bergwachtfest an der Rettungs-
wache in Todtnauberg ein. Am Sonntag 
erwartet die Besucher ein spannendes 
Programm mit Helikopterrundflügen 
um Todtnauberg, Flying Fox, Schau- 
übungen, Ausstellung, Tombola, Festzelt 
und Bewirtung. Die Bergwacht Todtnau-
berg freut sich auf Ihren Besuch! 

Aktuelles Programm bis 6. August 2017

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de
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Das diesjährige Bergwachtfest am Sonn-
tag, den 6. August 2017 ab 11.00 Uhr 
bietet ganz besondere Überraschungen. 
Ihr habt die Möglichkeit …

• … mit „Heli Breisgau“ abzuheben
•… mit der FlyingFox über den Bach zu 
rutschen und an der Kletterwand wieder 
nach oben zu steigen
•… bei der großen Tombola euer Glück 
zu versuchen und einen oder mehrere 
von vielen Preisen gewinnen.

Helfen & Leben retten ist Gemein-
schaftsarbeit! Darum könnt ihr am Fest 
nicht nur die Bergwacht besser kennen-
lernen, sondern auch andere Organisati-
onen, mit denen wir im Notfall zusam-
menarbeiten.

Dieses Jahr sind auch mit dabei: 

• DRK Schopfheim mit dem Gerätewa-
gen
• die Hundestaffel Kreisverband Lörrach 
e.V.  mit Schauübung
• die Feuerwehr Schopfheim mit ihrem 
Hilfeleistungsfahrzeug

Für Speis und Trank ist natürlich bestens 
gesorgt. Über Kuchenspenden würden 
wir uns freuen (abzugeben in der Ret-
tungswache am Festtag). Wir freuen uns 
auf euren Besuch 
– eure Bergwacht 
Ortsgruppe Todt-
nauberg

Bergwacht Todtnauberg

Bergwachtfest mit Tag der offenen Tür
und vielen Attraktionen

Abendrealschule Zell

Anmeldungen sind
noch möglich
Die Abendrealschule Zell als staatlich 
anerkannte Schule für Erwachsenenbil-
dung ermöglicht jungen Erwachsenen 
den mittleren Bildungsabschluss abzu-
legen, denen dies über den ersten Bil-
dungsweg nicht möglich war. Nach den 
Sommerferien startet wieder ein neuer 
Kurs. Anmeldungen sind noch möglich. 
Mehr Informationen im Internet unter 
http://ars-zell.zweiter-bweg.de/ oder te-
lefonisch unter 07622 7001
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Am vergangenen Freitag besuchte die 
baden-württembergische Kultusmini-
sterin Dr. Susanne Eisenmann zusam-
men mit dem Bundestagsabgeordneten 
Armin Schuster die Gemeinschaftsschu-
le Oberes Wiesental am Standort Schö-
nau. Dabei hatte eine Gruppe von Schü-
lern, Elternvertreter, Schulleitung und 
Lehrkräfte die seltene Gelegenheit, sich 
mit der Kultusministerin persönlich 
auszutauschen.
Die Schulleitern Evelyn Heeg stellte in 
einem interessanten Vortrag die Ge-
meinschaftsschule Oberes Wiesental 
mit ihren fünf Standorten und dem 
breitgefächerten Angebot vor. „Die Ge-
meinschaftsschule bietet optimale Be-
dingungen, um entweder den Haupt-
schul- oder den Realschulabschluss zu 
machen, ohne sich bereits in Klasse 5 
entscheiden zu müssen“, fasste die Schul-
leiterin den Kern ihrer Schulform zu-
sammen. Die Möglichkeit, zudem auch 
auf gymnasialem Niveau zu lernen, ma-
che die Schulform zusätzlich attraktiv.
Eisenmann lobte das Engagement der 
Schüler, Lehrer und Eltern. Sie lerne hier 
eine lebendige und leistungsorientierte 
Schule kennen, die optimal auf das Wohl 
der Kinder ausgerichtet ist. Der Abge-
ordnete Schuster betonte, dass Bildung 
nicht nur in den urbanen Räumen statt-
findet, sondern gerade im ländlichen 
Raum Grundvoraussetzung für eine 
gute wirtschaftliche Entwicklung ist.
Locker und ohne Scheu stellten Schüler 
das Projekt „Verantwortung“, das Projekt 
„5er kochen für 5er“, den Klassenrat, die 

wöchentliche Vollversammlung, Work-
shops, die vertiefte Medienbildung und 
die Bläserklasse vor. Über die Professi-
onalität der Schülerpräsentation kam 
selbst die Ministerin ins Schwärmen.
Schwieriger wurde es für Dr. Eisenmann 
bei der Beantwortung der Elternfragen. 
Dem Wunsch nach einem stärkeren 
Englischangebot könne sie wegen des 
Koalitionsvertrags, aber auch wegen 
der deutsch-französischen Freundschaft 
leider nicht entsprechen. 
Einen breiten Raum nahm das Thema 
Inklusion ein, die alle Schularten be-
trifft. Hier stehe die Gesellschaft vor 
großen Herausforderungen, bemerkte 
Eisenmann. Zurzeit herrsche großer 
Mangel an Sonderpädagogen, der trotz 
angelaufener Sonderqualifizierungs-
maßnahmen nicht zeitnah behoben 
werden könne.
Zur Grundschulempfehlung merkte die 
Ministerin an, dass nicht jedes Kind in 

jeder Schulart gut aufgehoben sei. Eisen-
mann nahm bei der Schulauswahl auch 
die Eltern in die Pflicht: Zu oft würde 
der Wunsch nach einem Abitur in den 
Vordergrund gestellt. Dabei biete unser 
Schulsystem ein hohes Maß an Durch-
lässigkeit. Man tue einem Kind nichts 
Gutes, wenn es auf der weiterführenden 
Schule überfordert ist. Die Ministerin er-
hofft sich von der verpflichtenden Vorla-
ge der Grundschulempfehlung ein klares 
Signal für die Eltern. Es sei deutlich be-
legbar, dass ein Studium keine Garantie 
für beruflichen Erfolg ist. Das Handwerk 
biete vielfach bessere Optionen.
Bürgermeister Peter Schelshorn nutzte 
am Rande des Besuchs die Chance auf 
die Lateinsituation am Gymnasium in 
Schönau hinzuweisen. Dr. Eisenmann 
sicherte ihm eine Überprüfung seines 
Anliegens zu.

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Highlight zum Schuljahresende – Besuch der 
Kultusministerin Dr. Susanne Eisenmann

Die Kultusministerin reihte sich ganz ungezwungen bei den Schülern ein

Schulleiterin Evelyn Heeg zwischen MdB Armin Schuster und der Kul-
tusministerin – ein interessanter Tag für Lehrer, Schüler und Eltern
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

„Wir sind bunt“ – 35 Absolventen gehen mit 
guten Wünschen ihren neuen Lebensweg

Am Freitagabend fand die Abschluss-
feier der Gemeinschaftsschule Oberes 
Wiesental im Pfarrsaal in Todtnau statt. 
35 Schülerinnen und Schüler der Ge-
meinschaftsschule Oberes Wiesental fei-
erten ihren Abschluss im Pfarrsaal Todt-
nau, dabei konnten zahlreiche Preise 
für besonderes Engagement überreicht 
werden.
Gemäß dem Motto „Wir sind bunt“ war 
der Saal farbenfroh mit Pompons, bun-
ten Blumen und Sprüchen rund um das 
Thema Farben geschmückt. Auch das 
Buffet der Klasse 8 konnte sich mit sei-
nen Mozzarellasticks, Melonencocktails, 
bunten Häppchen und zahlreichen wei-
teren Delikatessen sehen lassen. 
Die Schulleiterin Evelyn Heeg begrüßte 
die Schüler des Abschlussjahrgangs 9 
und 10 und ließ in Form von Helium-
ballons zahlreiche Wünsche und Ziele 
für die Absolventen in die Höhe steigen. 
Auch die Stadt Todtnau beglückwünsch-
te die Schüler mit Wünschen und guten 
Tipps für ihre Zukunft. Elternbeirätin 
Frau Wetzel und die Elternvertrete-
rinnen der Klasse 9, Frau Fritz und Frau 

Bernauer, gaben den jungen Menschen 
in Form eines Gedichtes ihre Wünsche 
mit auf den Weg. Die Übergabe der 
Zeugnisse nahm Schulleiterin Evelyn 
Heeg zusammen mit den jeweiligen 
Klassenlehrern vor. 
Cheptoo Hänßler und Sümeyye Celik 
führten humorvoll durch den Abend. 
Glücklich und erleichtert über das Er-
reichte, kündigten sie das bunte Pro-
gramm des Abends an. Taylan Stamm 
und Sophia Muhlke erinnerten an die 
vielen lustigen und anstrengenden Mo-
mente der letzten zwei Jahre und waren 
sich am Ende einig, dass es eine ab-
wechslungsreiche und schöne Schulzeit 
war. Im Anschluss wurde das Publikum 
mit den „Drummer Boys“ und einer 
pantomimischen Vorführung mit dem 
Titel „Lean on me“ begeistert.
Auch die Mädels trugen mit einem Ba-
by-Quiz, das sie mit den Lehrkräften 
durchführten, und einem flotten rhyth-
mischen Tanz zu einem wunderschönen 
Abschluss bei. 
Preise für sehr gute und besondere 
Leistungen erhielten: Taylan Stamm 

(mit bester Jahresleistung 1,6 und be-
sten mathematischen und naturwis-
senschaftlichen Ergebnissen 1,0), Jakob 
Klingele (1,3), Luca Karle (1,2) und 
Philip Klingele (1,3) (beide mit der Pro-
jektprüfung zum Thema „Tauziehen“), 
Lena Brender (mit dem besten Preis im 
Bereich Musik, Sport und Gestalten 1,3 
), Michelle Knopf (mit dem Preis für ihr 
Soziales Engagement), Ernesa Medovic 
(mit dem Preis für die beste persönliche 
Leistung).

Vom Cocktail-Kleid ins Sportdress – die Mädchen führten einen Tanz vorDas Moderatoren-Team

Schulleiterin Evelyn Heeg inmitten von 
Pompons und Luftballons

Die Absolventen im 
Abend-Outfit – jetzt 

ist die Schulzeit 
vorbei!
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Neues vom IOW:  Internationale Vertriebskonferenz der HEINZMANN-  
    Gruppe erfolgreich beendet

HEINZMANN hält jährlich eine Inter-
nationale Vertriebskonferenz ab, um die 
Aktivitäten zur Vernetzung innerhalb 
der Gruppe zu konsolidieren. Die dies-
jährige Zusammenkunft wurde gerade 
erfolgreich beendet. Erstmals fand die 
Konferenz nicht in Deutschland statt: 
Regulateurs Europa B.V., ein Mitglied 
der HEINZMANN-Gruppe, hatte alle 
interessierten Partner und Vertreter von 
HEINZMANN zu einem Treffen vom 28. 
bis 30. Juni in die Niederlande eingela-
den.
Auf der Tagesordnung standen Präsenta-
tionen aktuellster Produktentwicklungen 
aller Mitglieder der HEINZMANN- 
Gruppe und strategische Diskussionen 
mit Händlern. Außerdem wurden lau-
fende Projekte, wie z. B. zur Nachrüstung 
von Reglern an Dieselmotoren und zur 

Ausstattung von Dampfturbinen mit den 
neuesten HEINZMANN Steuergeräten, 
vorgestellt. 
Die Geschäftsleitung von Regulateurs 
Europa B.V. nahm die Gelegenheit wahr, 
alle anwesenden Vertriebspartner am er-
sten Tag zu einem Besuch ihres Betriebs-
geländes einzuladen. Dadurch erhielten 
alle Teilnehmer einen guten Eindruck 
von den Reparatur-, Test- und Produk-
tionseinrichtungen des niederländischen 
Unternehmens. 
Am dritten Tag genossen die Teilnehmer 
eine Bootsfahrt von Harlingen zur Insel 
Terschelling auf einem ganz besonderen 
Schiff: dem 60 m langen Schlepper „De 
Holland“ aus den 50er Jahren. Der Regler 
am Hauptmotor, dem originalen Werk-
spoor-Motor mit 10 Zylindern, wurde 
kürzlich von einem alten EHP-Regler auf 

einen 1104V-4G-Regler von Regulateurs 
Europa mit pneumatischer Drehzahlein-
stellung umgerüstet.
„Es war eine sehr gelungene und erfolg-
reiche Veranstaltung, bei der wir unsere 
guten Beziehungen stärken und unsere 
Zusammenarbeit weiter ausbauen konn-
ten. Ich möchte Regulateurs Europa für 
ihre Gastfreundschaft und allen Teil-
nehmern für ihr Kommen danken“, so 
Markus Gromer, Geschäftsführer von 
HEINZMANN.

www.heinzmann.com
www.i-o-w.org

Technische Raffinessen des eigenen Unternehmens konnten bei der Schiffsfahrt bestaunt werden

Die Teilnehmer der Int. Vertriebskonferenz der 
HEINZMANN-Gruppe
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Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

Wälder Cup 2017 geht an St. Wilhelm
Das Freundschaftsschießen zwischen der 
SG Todtnau und dem KKSV St. Wilhelm 
fand dieses Jahr in Todtnau statt. Die 13 
Schützen der SG Todtnau sowie die 16 
Schützen des Schützenverein aus St. Wil-
helm traten hochmotiviert an.
Geschossen wurden Luftgewehr (20 
Schuss), Luftpistole (20 Schuss) und KK 
Liegend (30 Schuss). In die Wertung ka-
men bei den Disziplinen die jeweils 5 be-
sten Schützen. Nach spannenden Wett-
kämpfen des 19. Wälder Cups standen 
am Abend die Ergebnisse fest. Bevor es 
zur Siegerehrung ging, wurde noch für 
das leibliche Wohl gesorgt.

Gegen 19.30 Uhr wurde die Siegerehrung 
von OSM Manfred Eckert sowie Sportlei-
ter Christoph Savoy durchgeführt.

Ergebnisse

Bester Einzelschütze: Luftgewehr:
Erhard Zinder 189 Ringe (SG Todtnau)
Luftpistole: Ursula Schäuble 180 Ringe 
(KKSV St. Wilhelm)
KK 30 Schuss liegend: Jennifer Lorenz 
293 Ringe (KKSV St. Wilhelm)
Luftgewehr 20 Schuss:
SG Todtnau – KKSV St. Wilhelm 849:914

Luftpistole 20 Schuss:
SG Todtnau – KKSV St. Wilhelm 866:845
KK 30 Schuss liegend:
SG Todtnau – KKSV St. Wilhelm 
1406:1437
Gesamtergebnis:
SG Todtnau – KKSV St. Wilhelm 
3121:3196

Das Schützenhaus ist an folgenden Tage 
für Jedermann geöffnet:
Montag / Mittwoch ab 18.00 Uhr
Sonntag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
www.sg-todtnau.de 

Die Sommerrunde ist nun endgültig Ge-
schichte. Dabei mussten die Damen 50 
leider absteigen. Die Herren 40 erran-
genen ebenso wie die Herren 60 den 3. 
Platz. Die Damen belegten einen tollen 
2. Platz.
Die Mixed-Runde beginnt am 2. Sep-
tember. Gemeinsame Mixed-Meister-
schaften mit Schönau beginnen näch-
ste Woche.

Bitte vormerken & anmelden

Am Samstag, den 19. August 2017 
veranstalten wir für alle Daheimgeblie-
benen ein Spaßturnier mit anschlie-
ßendem Sommerfest. Zwecks Planung 
bitte am Clubhaus oder bei den Vorstän-
den anmelden.
Neueste Infos gibt’s auch immer unter  
www.tc-todtnau.info

Tennisclub Todtnau

Sommerrunde beendet – Terminvorschau
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Am 22. Juli 2017 trafen sich sagenhafte 
31 Wanderbegeisterte, um gemeinsam 
die diesjährige Hochgebirgswanderung 
in Österreich anzutreten.
Wir fuhren mit 4 kleinen Bussen kurz 
nach 5.00 Uhr in Präg los. Ziel war das 
Montafon. Am Silvretta-Stausee ange-
kommen stärkten wir uns erst gemein-
sam mit einem Kaffee bevor wir die 
Wanderung starteten. Entlang am wun-
derschönen See ging es langsam über 
die Bielerhöhe tiefer in die Berge hinein. 
Der Weg führte von 2036 m Höhe lang-
sam steigend bis zur Klostertaler Hütte. 
Ab dort ging es dann ans Eingemachte! 
Über steile Serpentinen ging es hoch 
auf den Linznersattel, welcher auf einer 
Höhe von 2737 m liegt. Die sehr an-

spruchsvolle Steigung hat alle doch sehr 
viel Kraft gekostet, sodass wir auf dem 
höchsten Punkt gemeinsam eine ausgie-
bige Pause einlegten. Wir genossen bei 
wunderbarem Sonnenschein aber teil-
weise doch recht starkem Wind die Aus-
sicht auf die um uns liegenden Berge. 
Wir konnten von dort aus auch schon 
unser Ziel sehen: die Saarbrücker Hütte. 
Nach der Stärkung ging es wieder ca. 300 
Höhenmeter ins Tal, um dann kurz vor 
der Hütte noch mal kräftig anzusteigen. 
Auf der Saarbrücker Hütte angekommen 
kühlten wir uns erst mal mit einigen Ge-
tränken ab und bezogen unsere Zimmer. 
Tourenführer Werner Hees erzählte uns 
auf eindrucksvolle Weise, wie sich das 
Gebiet die letzten 20 Jahre verändert hat. 

Früher konnte man die Hütte über ei-
nen Gletscher erreichen. Dieser ist heute 
leider fast nicht mehr vorhanden. 
Nach einem sehr ausgiebigen Frühstück 
am Sonntagmorgen packten wir unse-
re Rucksäcke und machten uns auf den 
Weg zurück. Leider war das Wetter nicht 
mehr ganz so schön wie am Tag zuvor. 
Schon nach kurzer Zeit zog Nebel auf, 
sodass wir nicht mehr viel von der Ge-
gend sehen konnten. Über die Tschi-
fernella ging es gemütlich über sehr 
viele Steinfelder zurück zum Silvret-
ta-Stausee. Dort angekommen ließ sich 
die Sonne dann auch wieder blicken und 
verwöhnte uns noch ein wenig. Nach ei-
ner Stärkung traten wir gemeinsam wie-
der die Heimreise an.

Ski-Zunft Präg e. V.

Hochgebirgswanderung in Österreich
SKI ALPIN

Gruppenfoto vor beeindruckender Hochgebirgskulisse 
– die Teilnehmer von der Ski-Zunft Präg

Am vergangenen Freitag, den 21. Juli 
2017, fand in Herrenschwand das mitt-
lerweile schon traditionell gewordene 
Dorfstraβenfest statt. Eingeladen hatten 
dazu die Skifreunde Herrenschwand e.V. 
sowie die Feuerwehr Abteilung Herren-
schwand. 
Kurzfristig meinte es der Wettergott 
nicht gut mit uns und hat pünktlich 
zum Festbeginn mit Gewitter, Donner 
und Regen aufgewartet. Doch die er-

sten Gäste waren bereits da und haben 
sich von dem kurzen Wetterintermezzo 
nicht beirren lassen. Das kleine Festzelt 
füllte sich schnell mit weiteren Gästen. 
Nachdem eine improvisierte Lösung für 
die Musik gefunden wurde und Regen 
und Wind aufgehört hatten, konnte die 
Trachtenkapelle Präg ihr Kurkonzert mit 
etwas Verzögerung beginnen. 
Das Wetter hatte sich kurz darauf beru-
higt und hat der Festlaune keinen Ab-

bruch getan, so konnten wir doch im 
Laufe des Abends viele weitere Gäste 
auch aus den umliegenden Dörfern be-
grüβen und einen fröhlichen Dorfabend 
verbringen. 
Wir, die beiden Vereine, danken der 
Trachtenkapelle Präg ganz herzlich, dass 
sie sich trotz des zu Beginn schlechten 
Wetters nicht davon haben abhalten las-
sen, unseren Gästen und uns ein schö-
nes Konzert zu bieten. 

Skifreunde Herrenschwand/Feuerwehr Abt. Herrenschwand

3. Dorfstraßenfest in Herrenschwand
SKI ALPIN
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Herren

Marlon Kaltenbach kehrt zum TVT zurück
Die sportliche Leitung des TV Todtnau 
kann mit Marlon Kaltenbach den ersten 
Neuzugang vorstellen, welcher gleichzei-
tig zu seinem Heimatverein zurückkehrt. 
Nach einem einjährigen Gastspiel beim 
Landesligisten TV Brombach zieht es 
den 23-jährigen wieder an seine alte Wir-
kungsstätte am Fuße des Silberbergs.  
Der 1,86 große Immobilienmakler kann 
sowohl im Rückraum als auch in der Ab-
wehr variabel eingesetzt werden. Auch 
der sportliche Leiter Nikolai Thoma zeigt 
sich zufrieden: „Spielerisch wird er per-
fekt zu uns passen und dem Trainer wei-
tere taktische Möglichkeiten bieten.“ 

Marlon, welcome back in town! 

Durch das Fehlen einiger Stammkräfte 
und mit nur zwei Auswechselspielern 
musste die erste Mannschaft sich mit 1:4 
gegen die SF Eintracht Freiburg geschla-
gen geben. Von Beginn an waren die Gä-
ste aus Freiburg das spielbestimmende 
Team. Folgerichtig konnte dieses kurz 
vor der Halbzeitpause mit 0:1 in Füh-
rung gehen. 
Nach dem Seitenwechsel bot sich das 
gleiche Bild. Der SV Todtnau war da-

mit beschäftigt, den Gast vom eigenen 
Tor fern zu halten und durch schnelle 
Konter für Gefahr zu sorgen. Durch in-
dividuelle Fehler konnte die Eintracht 
auf 0:4 davonziehen. Zwei Minuten vor 
Schluss gelang Simon Weber durch ei-
nen sehenswerten Treffer aus über 40 
Metern noch der verdiente Ehrentreffer. 
Im Anschluss boten sich dem SVT noch 
zwei sehr gute Chancen, die allerdings 
kläglich vergeben wurden.

Am kommenden Wochenende bestrei-
tet die erste Mannschaft von Freitag 
bis Sonntag ein Trainingswochenende 
auf der heimischen Kandermatt. Zum 
Abschluss trifft man am kommenden 
Sonntag um 15.00 Uhr im Bezirkspo-
kal auswärts auf den TuS Maulburg. 
Über zahlreiche Unterstützung freut 
sich die Mannschaft.

I. Mannschaft

SV Todtnau – SF Eintracht Freiburg          1:4

Samuele Savino und der SV Todtnau waren dem Gegner meistens einen Schritt voraus
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Auch dieses Jahr war die erste Mann-
schaft vom SV Todtnau beim traditi-
onellen Stefan Simon/Heiko Lais-Ge-
dächtnisturnier in Schönau vertreten.  
Im ersten Gruppenspiel traf die Mann-
schaft von Trainer Alex Schuldis auf 
den FC Bernau. Durch je zwei Tore von 
Patrick Bosl und Yannik Schlegel konnte 
die junge Mannschaft das Spiel mit 4:1 
für sich entscheiden. 
Bereits einen Tag später kam es im Jogi- 
Löw-Stadion zum Derby zwischen dem 
FC Schönau 2 und dem SV Todtnau. In 
einem abwechslungsreichen und inten-
siven Spiel konnte sich der SV Todtnau 
mit 2:1 gegenüber dem Lokalrivalen 

durchsetzen. Patrick Bosl mit seinem 
dritten Turniertreffer sowie Youngstar 
Robin Wetzel trugen sich auf Todtnauer 
Seite in die Torschützenliste ein. 
Durch die zwei Vorrundensiege qualifi-
zierte sich die Mannschaft für das End-
spiel gegen den FC Schönau 1, der letzte 
Saison nur knapp in der Relegation um 
den Landesligaaufstieg scheiterte. Es 
wartete also ein richtiger Härtetest auf 
den SV Todtnau.
Im Endspiel war man darum bemüht, 
die Räume eng zu machen und den 
Schönauern keine Torchancen zu er-
möglichen. Bei strömendem Regen und 
herannahendem Gewitter wurden die 

Vorgaben von Alex Schuldis gut umge-
setzt, ehe der Schiedsrichter nach knapp 
20 Minuten das Spiel abbrach. Da das 
Gewitter nun genau über Schönau wü-
tete, entschied man sich, den Sieger im 
Elfmeterschießen zu ermitteln. Luca 
Branca im Todtnauer Tor konnte zu-
nächst einen Elfmeter parieren, ehe zwei 
Schönauer Akteure neben bzw. über das 
Tor schossen. Die Todtnauer Schützen 
Jonas Eckert, Kevin Wißler und Simon 
Wunderle zeigten sich treffsicher, und 
das Spiel konnte mit 3:2 zugunsten des 
SV Todtnau entschieden werden.

I. Mannschaft

Stefan Simon/Heiko Lais-Gedächtnisturnier 
beim FC Schönau 08 gewonnen!

Im ersten Testspiel gegen die Reserve der 
SF Eintracht Freiburg gelang unserem 
Team eine insgesamt gute Leistung. In 
der ersten Halbzeit konnten wir das Spiel 
völlig offenhalten, wobei wir über weite 
Strecken mehr Ballbesitz hatten.  Leider 
mussten wir kurz vor der Halbzeit den 
Rückstand hinnehmen, als ein Freibur-
ger Spieler alleine auf unseren Keeper 
Maurice Rosenberg zulief und diesem 
keine Chance ließ. Kurz darauf ging 

Maurice als Sieger hervor und konnte 
eine weitere 1:1-Situation für sich ent-
scheiden.
Nach der Pause ging die Ordnung leider 
etwas verloren, es schlichen sich zuneh-
mend technische Fehler ein, und auch 
die Kräfte ließen nach. Die weiteren 
Gegentreffer entstanden leider etwas 
unglücklich, denn unsere Abwehrkette 
– mit Roland Weiss und David Albrecht 
in der Innenverteidigung sowie Mari-

us Boch und Matthias Schwarz auf der 
Außenposition – zeigte eine starke Vor-
stellung. So fiel am Ende das Ergebnis 
etwas zu hoch aus, aufgrund der gerin-
geren Fehlerquote und des reiferen Pass-
Spiels, ging der Sieg für die Gäste aber in 
Ordnung. Trotz allem ein guter Auftakt 
die Reserve des SVT, da etliche Spieler 
gefehlt haben und die Mannschaft völlig 
neuformiert wurde.

II. Mannschaft – Testspiel

SV Todtnau 2 – SF Eintracht Freiburg 2    0:3

Der SC Freiburg und der SV Todtnau
präsentieren die Füchsle Camps!
Vom 4. bis 6. September 2017 findet 
erneut das „Füchsle Camp“ auf dem Ge-
lände des SV Todtnau statt. Teilnehmen 
können alle Fußballbegeisterten – egal 
ob Anfänger oder Vereinsspieler, Mäd-
chen oder Jungen – der Jahrgänge 2004 
bis 2009.

Im Camp erwartet euch ein
tolles Programm

Drei Tage lang Fußball von 9.30 bis 
15.30 Uhr, lizenzierte Trainer, die ein 
hochwertiges und abwechslungsreiches 
Trainingsprogramm für euch zusam-
mengestellt haben, verschiedene Spiel-
formen und Turniere, Wettbewerbe und 
alles was dazu gehört! Ihr könnt also 
eure Ferienzeit dazu nutzen, mit euren 
Freunden zusammen den ganzen Tag 
Fußball zu spielen, ihr könnt viel dazu-
lernen und neue Finten und Tricks ken-
nenlernen. Siehe auch: www.scfreiburg.
com. 

Das Wichtigste auf einen Blick

Ort: Sportgelände des SV Todtnau
Datum: 4. – 6. September 2017, täglich 
von 9.30 bis 15.30 Uhr
Verpflegung: Mittagessen, Getränke 
und Obst im Preis inbegriffen
Leistungspaket: Füchsle‐Camp-Trikot, 
Trinkflasche und hochwertiger Ball. 
Spätere Einladung zu einem Heimspiel 
des SC Freiburg.
Teilnehmer: Vereinsspieler/innen und 
alle anderen Fußballbegeisterten
Alter: Jahrgänge 2004 bis 2009
Anmeldung: direkt unter www.scfrei-
burg.com.

Sonntag, 30. Juli 2017

15.00 Uhr
Herren I: Bezirkspokal, Runde 1 
TuS Maulburg – SVT 

Vorschau




